
STI-Haus*

Den Mietparteien eines Hauses Werbeflyer zuordnen:  
Reflexion vermeintlicher STI-Risikogruppen, eigener Einstellungen bzw. Vorurteile

www.liebesleben.de
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STI-Haus

Vorbereitung
Drucken Sie für jede Kleingruppe ein 
Haus und ein Set Werbeflyer aus.

Ablauf 
Teilen Sie die Gruppe beispielsweise 
in 4 Kleingruppen. Jede Kleingruppe 
erhält ein Bild von einem Haus mit fol-
genden Mietparteien: In Wohnung 1 
lebt eine Studenten-WG mit 3 hetero-
sexuellen Single-Männern. In Woh-
nung 2 eine alleinerziehende Mutter. 
In Wohnung 3 ein schwules Paar. In 
Wohnung 4 ein lesbisches Paar mit 2 
Kindern. In Wohnung 5 ein junges he-
terosexuelles Paar, erste gemeinsame 
Wohnung. In Wohnung 6 eine Asyl-
bewerberin aus Ghana. In Wohnung 
7 eine Prostituierte. In Wohnung 8 ein 
Lehrer, geschieden und allein lebend. 
Die Gruppen sollen sich vorstellen, 
dass sie die Werbeflyer von verschie-
denen Firmen bekommen haben, um 
sie im Mietshaus zu verteilen. 

Das Problem ist, dass für jedes Produkt 
nur ein Werbeflyer da ist. Die Flyer 
sollen daher dem Haushalt zugeteilt 
werden, der das jeweilige Produkt ver-
mutlich am nötigsten hat und es daher 
wohl auch am ehesten kaufen bzw. in 
Anspruch nehmen wird. Wichtig ist 
zu betonen, dass es kein Richtig oder 
Falsch gibt, sondern alle ihre Meinung 
offen sagen und sich austauschen 
sollen. Wenn sich die Gruppe geeinigt 
hat, legt sie den jeweiligen Flyer auf 
das Feld der ausgewählten Mietpartei. 
Tragen Sie anschließend in der Ge-
samtgruppe die Ergebnisse zusam-
men. Wertschätzen Sie alle vertret- 
baren Meinungsäußerungen, fragen 
Sie ggf. kritisch nach und beziehen 
Sie bei Diskriminierung Position. 

Option: In einem zweiten Schritt 
brainstormen die Gruppen, welche 
Flyer die Mietparteien eventuell  
besser gebrauchen könnten.

Mögliche Auswertungsfragen
•  Was fällt euch auf, wenn ihr euch 

die Zuordnungen anschaut?  
Habt ihr dieses Ergebnis erwartet? 

• W o ist eine Zuordnung schwer- 
bzw. leichtgefallen? Wo hat sich 
eine Gruppe ggf. entschieden, 
keine Flyer zuzuordnen, weil …?

•  Warum ist das Ergebnis eurer 
Meinung nach so zustande gekom-
men? Was könnten die Gründe 
sein, dass sich die Zuordnungen 
der Gruppen in einigen Fällen glei-
chen, in anderen unterscheiden?

•  Welche Konsequenzen könnte es 
für die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner einer Wohnung haben, wenn sie 
keinen Werbeflyer erhalten haben?

• K önnen sich die verschiedenen 
Bewohnerinnen und Bewohner in 
»Risikogruppen« und »Nichtrisiko-
gruppen« aufteilen lassen? 

•  Gibt es überhaupt Risikogruppen 
oder nur Risikoverhalten?

Thema HIV und andere sexuell übertragbare Infektionen (STI) · Kondom · Schutz und  
Verhütung · Über Sex reden · Sexuelle Vielfalt · Meine Einstellungen und Werte · 
Toleranz und Solidarität · Verantwortung und Vertrauen 

Methodentyp Positions-/Meinungsspiel

Setting Geschlossene Gruppe

Alter Empfohlen ab ca. 14 Jahren

Dauer 30 – 45 min

Material Vorlage für Haus mit Mietparteien und Set Werbeflyer
Eigenes Material: Drucker

* vgl. E. Tuider, M. Müller, S. Timmermanns u. a.: Sexualpädagogik der Vielfalt, Weinheim und Basel 2012



Studenten-WG, 3 Männer,  
alle heterosexuell und Single

Schwules Paar

Lesbisches Paar mit 2 Kindern

Alleinerziehende  
Mutter

Prostituierte
Lehrer, geschieden 
und allein lebend

Junges hetero- 
sexuelles Paar,  
erste gemeinsame  
Wohnung

Asylbewerberin  
aus Ghana
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Ab jetzt  
in Ihrem Buchhandel

Wenn’s im Sommer 
so richtig heiß wird!

mit Waldmeistergeschmack!

Safe 

und 
lecke

r!

Ab sofort  im Handel

Schulzstr. 33, 33221 Musterstadt,
Tel.: 02211 113369

Neu!

Kondom

Neue 

Auflage

Gemeinschaftspraxis  
für Gynäkologie

Frau Dr. Schulz/Frau Dr. Tuhn

Praxis
eröffn

ung



Sie brauchen

              einen        

             Babysitter?

Abiturientin (nett und geduldig) 
mit Erfahrung im Babysitting betreut 
Ihre Kinder. Vorzugsweise abends 
und an den Wochenenden. Ich nehme 
einen Stundenlohn von 8 €!

Der  
HIV-Test

Was ich wissen und was ich mir  
im Vorfeld überlegen sollte

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
unter 0174 12 12 123

Ein Informationsblatt für  
Mädchen und junge FrauenÜberarbeitete Auflage

Die HPV-
Impfung

Deutsch-Wörterbuch



Lara Crifta - 

Schutz vom  

ersten Tag an!

Die neue Einphasenpille „Lara Crifta“  
ist nun auch bei uns auf dem Markt  

erhältlich. Nie war eine Antibabypille 
verträglicher! Aus Liebe zu Ihrem Körper ... Bei Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Ab sofort  
in Ihrer Apotheke!
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Hepatitis  
A und B

Wissenswertes über  
Übertragungswege, Impfung  

und Behandlung

Neu




